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Den Unterricht im Fach Werte und Normen (kurz W/N) besuchen die Schülerinnen und Schüler, die sich 
gegen den Religionsunterricht entschieden haben. Leitdisziplin des Faches Werte und Normen ist die 
Philosophie. 
Was das konkret heißt, kann man vielleicht am besten nachvollziehen, wenn man Schülerinnen und Schü-
lern zuhört, die über ihren Unterricht sprechen. Folgende drei Schüler-Zitate sind dem Lehrwerk „Lebens-
wert“ entnommen. Schülerinnen und Schüler schreiben hier Briefe an den zukünftigen W/N-Kurs: 
 

„Liebe  Neue, 
letztes Jahr konnte ich mir zu Beginn des Schuljahres auch gar nichts unter dem neuen Fach vorstellen. Wir hat-
ten auch Frau Ostermann als Lehrerin, sie ist sehr nett und hat uns erst einmal erklärt, was wir in WN alles ma-
chen werden. In dem Fach geht es zum Beispiel um die Frage, welche Bedeutung der Wert „Ehrlichkeit“ für euer 
Leben hat und ob die Norm, dass man nicht lügen darf, immer gilt. Aber damit werdet ihr euch noch ganz genau 
befassen, und ich kann euch sagen, das ist richtig spannend. Ich wünsche euch jedenfalls ganz viel Spaß! […] 

Liebe Grüße, Finn“ 
 
 

„Liebe neue Fünftklässler, 
ich finde, vieles von dem, was ihr im WN-Unterricht lernt, kann euch helfen, Alltagssituationen besser zu meistern, 

zum Beispiel wenn ihr schwierige Entscheidungen treffen müsst oder Streit mit Freunden habt. 
 

Was ihr hier auch noch lernen werdet, ist, euch eine eigene Meinung zu bilden und diese gegenüber anderen zu 
vertreten oder in schwierigen Fragen überlegt zu entscheiden. 

 
Mir hat es auch gefallen, mit den anderen zusammenzuarbeiten und unsere Ergebnisse in verschiedenen Formen 
vorzustellen (Rollenspiele, Plakate usw.). Vielleicht bekommt ihr ja auch die Möglichkeit, ein Projekt zu einem der 

Themen in diesem Buch zu planen und durchzuführen. […] 
Ich wünsche euch ganz viel Spaß in WN! 

Euer Tarkan“ 
 
 

„Hallo neuer Kurs! 
Bestimmt ist es bei euch auch so wie bei uns im letzten Jahr: Am WN-Unterricht nehmen Kinder verschiedener 

Religionen und Kinder, die keiner Glaubensgemeinschaft angehören, teil. In meinem Kurs zum Beispiel waren sie-
ben Muslime, drei Kinder christlichen Glaubens, ein Buddhist und jede Menge Kinder ohne Glaubenszugehörig-

keit. Schon allein das war für mich immer sehr spannend. 
Im WN-Unterricht lernt ihr, was euch selber wichtig ist, aber auch, was für andere Menschen überall auf der Welt 

Bedeutung hat. Ihr werdet über viele verschiedene Themen nachdenken. Zum Beispiel: Was ist ein guter Freund? 
Wie gehe ich mit Erfolg und Misserfolg um? Brauche ich gute Noten, um glücklich zu sein? Wie geht es mit unse-

rer Umwelt weiter? Wie wollen wir zusammenleben? Woran glauben Juden, Christen und Muslime? 
Mir hat das viel Spaß gemacht, ich hoffe, euch auch! 

Celine“ 
 

Quelle für die drei obenstehenden Zitate: Lebenswert, Band 1, Jahrgang 5/6, Buchner 2024, S. 7 
  

„Zwei Dinge erfüllen das Gemüt mit immer neuer und zu-
nehmender Bewunderung und Ehrfurcht, je öfter und an-

haltender sich das Nachdenken damit beschäftigt:  
der bestirnte Himmel über mir und  

das moralische Gesetz in mir.“ 
(Immanuel Kant) 



 
Im Fach Werte und Normen geht es also darum, gemeinsam mit anderen über wichtige Lebensfragen zu 
diskutieren, Antworten philosophisch, weltanschaulich oder religiös einzuordnen und im Sinne einer Per-
sönlichkeitsbildung zu individuell stimmigen Lebensentwürfen zu ermutigen. 
 
„Es ist Aufgabe des Unterrichts im Fach Werte und Normen, die Schülerinnen und Schüler für die mora-
lischen und sittlichen Dimensionen menschlichen Handelns zu sensibilisieren sowie Unterscheidungs- 
und Kritikfähigkeit in der Auseinandersetzung mit Handlungs- und Wertfragen im privaten und öffentlichen 
Leben zu entwickeln. Die Befähigung zur ethischen Urteilsbildung spielt hierbei eine entscheidende Rolle 
[...] 
 
Der Unterricht im Fach Werte und Normen strebt das übergeordnete Ziel an, dass die Schülerinnen und 
Schüler gesellschaftliche und persönliche Herausforderungen unter den Gesichtspunkten eines guten und 
gerechten Lebens, der Freiheit und Verantwortung, der Pluralität und der Menschenwürde interpretieren 
und bewerten können. “ 
 

Quelle: Niedersächsisches Kerncurriculum für das Gymnasium, Schuljahrgänge 5 – 10, Werte und Normen, 2017, S. 7 
 

Ergänzender Hinweis 
Das Fach Werte und Normen wird am Lothar-Meyer-Gymnasium Varel in der Oberstufe ausschließlich 
als Kurs auf grundlegendem Anforderungsniveau angeboten und kann als Abiturprüfungsfach derzeit 
nicht angewählt werden. 
 
 
Einige Eindrücke von Schülerinnen und Schülern aus dem fünften Jahrgang des LMG 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 

 
 
Für Fragen und Anregungen wenden Sie sich gerne an die komm. Fachobfrau Julia Ludwig.   


